
Vorteile für Sie:

• die Infrastruktur des Friedhofs, mit z.B. Trauerhalle,  
 Toiletten, Parkplätzen und Ruhebänken

•  die Nutzung unseres Serviceangebotes und kompeten- 
 ter Ansprechpartner vor Ort

• die ruhige, aber nicht abgelegene Lage innerhalb  
 eines eingefriedeten Geländes 

•  die genaue Lokalisierung der Grabstätten  auch nach  
 mehreren Jahren

•	 die	günstige	öffentliche	Verkehrsanbindung

• Möglichkeit mit dem Kfz den Friedhof zu befahren

• Schutz vor Wild

Wählen Sie zwischen Urnengräbern mit einer Laufzeit von 
15, die jederzeit verlängerbar sind.

Bei allen Baum- und Waldgrabstätten gilt, die Urne muss 
aus biologisch abbaubarem, leicht verrottbarem Material 
bestehen. Die Ablage von Blumen und Kränzen ist erlaubt, 
sofern	keine	Kunststoffe	in	dem	Gebinde	enthalten	sind.	
Aus sicherheitstechnischen Gründen dürfen nur geschlos-
sene Grablichter aufgestellt werden.

Profitieren Sie von den Vorteilen 
der Friedhöfe

Landeshauptstadt Saarbrücken
Amt für Stadtgrün und Friedhöfe
Postanschrift:        Dienststelle:
Dudweilerstraße 26-30     Kaiserstraße 1a
66111 Saarbrücken      66111 Saarbrücken
Telefon  +49 681 905-1383 
Hotline  115 (ohne Vorwahl)

stadtgruen_und_friedhoefe@saarbruecken.de 
www.saarbruecker-friedhoefe.de
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Naturnahe  
Bestattungen

 

Urnengemeinschaftsbaumgrab (Friedhof Eschringen)

Beisetzungen im  
Einklang mit der Natur 



Sie interessieren sich für eine Bestattung in einem Fried-
wald oder Ruheforst, haben aber Bedenken wegen der 
einsamen, abgelegenen Lage? Dann hat das Amt für 
Stadtgrün und Friedhöfe eine echte Alternative für Sie - 
Baumgräber auf vielen Saarbrücker Friedhöfen, außer dem 
denkmalgeschützten Friedhof St. Johann. Die Baumgräber 
liegen innerhalb eines eingefriedeten Friedhofs und lassen 
sich genau lokalisieren.

Individuelles Baumgrab

Individuelle Baumgräber auf den 
Saarbrücker Friedhöfen

Auf vielen Saarbrücker Friedhöfen besteht die Möglichkeit 
der Beisetzung in einem Urnengemeinschaftsbaumgrab. 
Die	Grabstätten	befinden	sich	in	unmittelbarer	Nähe	von	
außergewöhnlichen Bäumen, wie z. B. Mammut-, Gingko- 
oder Taschentuchbaum. Wir haben uns bewusst für diese 
Baumarten entschieden, weil sie unterschiedliche Eigen-
schaften verkörpern. 

Urnengemeinschaftsbaumgräber -
Ruhestätte an besonderen Bäumen

Naturnahe Waldbestattungen 

Gut zu erreichen und leicht zu finden
Wie bei einem herkömmlichen Urnenrabattengrab sind bis 
zu vier Urnenbeisetzungen möglich. Die Grabstätten mit 
einer Größe von einem Quadratmeter sind in einem Bele- 
gungsplan verzeichnet und erhalten eine Markierung. 
Somit kann man die Grabstätte auch nach Jahren jederzeit 
wiederfinden.

Auf besonderen Wunsch kann auch ein zusätzliches Schild 
mit Namen und Daten der Verstorbenen angebracht weden. 
Wegen des natürlichen Charakters eines Baumgrabes sind 
keine Grabzeichen erlaubt. Alle unsere Friedhöfe sind mit 
öffentlichen	Verkehrsmitteln	problemlos	zu	erreichen	und	
bieten genügend Parkmöglichkeiten.

Besondere Bäume für besondere Orte
Ginkgobäume gelten auch als „ewige“ Bäume, weil sie nicht 
selten ein Alter von mehr als tausend Jahren erreichen. Die 
aus	Asien	stammende	Pflanze	symbolisiert	den	Frieden	und	
die Liebe zur Natur. 

Mammutbäume zählen mit einer Höhe von über hundert 
Metern	zu	den	größten	Pflanzen	der	Erde	und	strahlen	 
dadurch eine gewisse Größe und Mächtigkeit aus.

Der Taubenbaum (Taschentuchbaum) verdankt seinen Na- 
men seinen weißen Blütenblättern, die aus der Ferne an 
einen Schwarm weißer Tauben erinnern. Der aus Asien 
stammende Baum zählt ebenso wie die vorangegangenen 
Baumarten zu den lebenden Fossilien.

Urnengemeinschaftsbaumgrab Ginkgobaum (Friedhof Dudweiler)

Auf dem Hauptfriedhof Saarbrücken und auf dem Wald-
friedhof Burbach besteht die Möglichkeit einer kosten- 
günstigen, naturnahen Waldbestattung. Dabei handelt es 
sich um eine Urnengemeinschaftsanlage in einem natur-
belassenen Waldstück (Feld 81) innerhalb des Friedhofs. 

Auf Wunsch können kleine Schilder mit dem Namen der 
verstorbenen Person an einer Stele angebracht werden.

Idyllische Orte des Abschieds

Urnengemeinschaftsbaumgrab (Friedhof Ensheim)

Viele Menschen wünschen sich eine Ruhestätte im Ein- 
klang mit der Natur und an einem Ort, den sie sich zu 
Lebzeiten ausgesucht haben. Der Wald ist für viele 
Menschen ein Ort der Ruhe und Erholung. 

Ebenso bedeutet er für viele von uns auch Heimat, ein Ort 
an dem die Zeit still zu stehen scheint und nicht so sehr 
dem Wandel der Zeit unterliegt. 

In der naturnahen Umgebung des Waldes beigesetzt zu 
werden, ist für viele Menschen ein würdevoller Abschied. 
Der Wandel der Natur, die Ruhe und die natürliche Harmo-
nie der Natur spenden Angehörigen und Freunden Gebor-
genheit und Trost. 


